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Aufstieg – Zeitlosigkeit

Geliebtes Menschenbewusstsein, höre auf zu kämpfen! - „Alles ist spirituell“
von Jona Mo in Verbindung
mit ihrem Göttlichen Selbst

Vorwort von Lutz

Dieser Beitrag unterstützt unsere Be-
trachtungen im Hinblick auf das Ge-
fühl der Zeitlosigkeit dahingehend,
dass er die Erweiterung unseres Be-
wusstsein in den Mittelpunkt rückt
und dies als Lösung anbietet, damit
wir unser Lebensspiel mit Leichtig-
keit und Freude spielen können.

Deshalb ist hier der Zweig des För-
derns und Lebens hervorgehoben,
obwohl der Beitrag natürlich überall
hin Auswirkungen hat.

Auch das Buch „Mühelos“ von Jona
Mo, weist uns, schon über den Titel,
den Weg, was es gilt, in unserem Le-
ben (Sein) zu integrieren. Mühelos
setzt nämlich voraus, das wir uns von
dem ständigen kämpfen verabschiedet
haben.

Geliebtes Menschenbewusstsein,
warum trennst du dich selbst ... von
dir selbst? Warum schaust du dir eine
Seite an und sagst, sie ist wunderbar?
Und wenn du auf die andere Seite
siehst, dann beginnst du zu kämpfen.
Es kommt Widerstand in dir auf.
Meinst du wirklich, dass du damit et-
was erreichst? Meinst du wirklich,
dass Widerstand und Kampf die Lö-
sung ist? Meinst du das tatsächlich?

Du meinst auch, gewisse Dinge ...
ja sogar Menschen seien spirituell.

Andere seien es nicht.

Doch ich frage dich: Was ist es, das
du nicht spirituell nennst? Etwa die
materiellen Dinge um dich herum?
Geld vielleicht? Die Aktien oder die
Börse? Oder gar dein Nachbar, der so

tief im Vergessen gefangen ist, dass
er Dinge tut, die du als unspirituell
bezeichnest?

Ich sage dir heute, in Wahrheit ist
Alles spirituell. Nichts ist davon aus-
genommen, auch wenn du dies bisher
so gesehen hast. Denn alles ist Gott
und alles hat im Geiste seinen Ur-
sprung. Alles ist in Spirit – im großen
Geist – entstanden und kann daher
nur spirituell sein. Wenn du nun die-
sen Teil, den du als unspirituell be-
zeichnest, ablehnst, dann lehnst du
gleichzeitig Gott ab. Ist das wirklich
deine Absicht?

Alles ist Gott, Alles ist spirituell. Al-
les ist Teil eines großen Ganzen und
kann deshalb nicht entfernt werden.
Sobald du dies tust, entfernst du
gleichfalls einen Teil von dir selbst,
und dadurch entsteht das, was du
„Probleme“ nennst.

Ja, es gibt Licht und es gibt gleich-
falls Dunkelheit. Es existiert jedoch
nicht getrennt voneinander. Dunkel-
heit ist nur die Abwesenheit von
Licht, genauer gesagt von Erkenntnis
... es ist das, was du „Vergessen“
nennst.

Dein Spiel auf der Erde, es ist eine
wunderbare – ja sogar die beste
Möglichkeit, wie Gott sich selbst
kennen lernen kann ... auch durch

DICH. Durch diese Welt des Verges-
sens kann Gott mit sich selbst Ver-
steck spielen, und es macht ihm sogar
großen Spaß. Genauso wie es Kin-
dern Spaß macht, sich zu verstecken
... und ... wieder finden zu lassen.

Das ist es, geliebtes Menschenbe-
wusstsein, was jetzt gerade stattfin-
det. Gott findet sich selbst in seinem
eigenen Versteck wieder. Die Dun-
kelheit – das Vergessen – weicht dem
Licht der Erkenntnis und dem Erwa-
chen des Bewusstseins. Du siehst,
hinter dem Erwachen steht das Ver-
gessen, und beides ist in Wahrheit
EINS. Es war niemals wirklich ge-
trennt, auch wenn es dir so schien.
Alles ist spirituell, denn Spirit, der
große Geist, steckt in ALLEM WAS
IST.

Gib deine Vorstellungen auf, wie
etwas zu sein hat. Gib vor allem dei-
nen Widerstand gegen das auf, das du
unspirituell nennst. Denn damit be-
kämpfst du immer nur dich selbst.
Damit trennst du deine eigenen
Aspekte, schickst sie weg von dir.
Was meinst du, werden sie dann tun?
Was meinst du, wird die Dunkelheit
tun, wenn du sie weiterhin be-
kämpfst?

Ich will es dir sagen. Sie wird noch
mehr kämpfen, und sie wird noch
mehr Aufmerksamkeit fordern. So
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lange bis du den Kampf aufgibst, bis
du deine Waffen senkst und auch die
Dunkelheit als das siehst, was sie ist:
ein Teil von dir.

Ebenso ist es, wenn du einen Teil
deines Körpers ablehnst, ihn viel-
leicht sogar ebenfalls als unspirituell
bezeichnest. Ja, in der Tat, auch das
tust du. Irgendwann wird er seinen
Dienst verweigern. Denn du entziehst
ihm deine Lebensenergie und darauf
wird er zwangsweise reagieren ... mit
dem, was du Krankheit nennst.

Geliebtes Menschenbewusstsein, höre
auf zu kämpfen! Alles beginnt bei dir,
und wenn du Frieden in der Welt ha-
ben willst, dann beginne erst einmal
in deinem eigenen Leben. Frieden
wird niemals mit Kampf erreicht,
doch es gibt etwas, das jede Waffe
außer Kraft setzen kann, das jeden
Kampf beenden kann. Was meinst du,
was das sein könnte? Was meinst du,
welches Geheimnis dahinter steckt?
Was meinst du, was du bisher überse-
hen hast?

Nun, es ist ganz einfach. So einfach
dass du es tatsächlich nicht wahrge-
nommen hast, weil du deinen Blick
lieber auf die komplizierten Dinge
richtest ... oder weil du es gewohnt
bist zu kämpfen, dich anzustrengen.

Dein Bewusstsein ist die Lösung al-
ler Dinge. Dein Bewusstsein ist dein
stärkstes Schöpferwerkzeug, mit dem

du wahre Wunder bewirken kannst –
so wie du es nennen würdest. Ja, ganz
allein dein Bewusstsein könnte in ei-
nem einzigen Moment ALLES ver-
ändern. In dem Moment, in dem du
integrierst anstatt zu trennen.

ALLES gehört zum großen Ganzen.
All deine Anteile gehören zu dir.
Nimm sie an wie verlorene Kinder,
die sich verlaufen haben und nun zu-
rückkehren wollen ... nach Hause zu
dir. Nimm sie in die Arme und erlau-
be dir endlich, Mensch zu sein. Ja,
erlaube dir, wahrhaftig dieses Spiel
hier auf der Erde zu spielen. Nichts
davon war vergebens, alles war ein-
fach nur ... Erfahrung. Deine Erfah-
rung und gleichzeitig Gottes Erfah-
rung. Nichts davon ist weniger oder
mehr wertvoll, weniger oder mehr
spirituell.

Gib deinen Kampf auf und beginne
zu vereinen, zu integrieren. Beginne
wahres Mitgefühl und Verständnis zu
entwickeln für ALLES, was dir be-
gegnet – für ALLES, was du wahr-
nimmst. Nur dann wird es sich verän-
dern. Nur dann fühlt es sich ange-
nommen und kann ebenfalls seinen
Kampf gegen dich aufgeben.

Hab vor allem Mitgefühl und Ver-
ständnis für dich selbst. Erwarte dies
nicht von anderen, denn sie reagieren
auf DEIN Bewusstsein. Beginne also
jetzt und hier bei dir selbst. Erlaube
dir, spirituell zu sein und auch ...

nicht spirituell, denn du lebst in einer
Welt des Vergessens.

Geliebtes Menschenbewusstsein, du
hast vergessen, was du wirklich bist.
Du hast vergessen, dass alle Fähig-
keiten – Gottes Fähigkeiten – IN DIR
angelegt sind. Heute erinnere ich dich
daran und bitte dich gleichfalls, sie zu
gebrauchen. Ich bitte dich aufzuwa-
chen und dich mit dir selbst zu verei-
nen ... mit Allem-Was-Ist.

Spiele dein Spiel, so perfekt wie bis-
her. Doch nun spiele es mit Leich-
tigkeit und Freude, denn nur deshalb
bist du jetzt in dieser besonderen Zeit
hier. Spiele es ohne Trennung und
Kampf. Spiele es in dem Bewusst-
sein, dass ALLES spirituell ist.

Darum bittet dich in großer Liebe zu
dir und ALL deinen Anteilen, all dei-
nen Erfahrungen, die du mir zum Ge-
schenk machst

Gott in Dir

geschrieben von Jona Mo in Verbin-
dung mit ihrem Göttlichen Selbst.
Diese Botschaft ist Bestandteil der
Webseiten www.jona-mo.de und
www.gott-in-dir.de,  wo sie auch auf
CD – gesprochen von JonaMo und
Peter – erhältlich ist. Sie darf gerne in
Textform als Geschenk von Gott zu
Gott weiterverschenkt werden. Doch
bitte immer zusammen mit diesem
Vermerk! Herzlichen Dank!

MÜHELOS
... das Schöpferspiel beginnt!

1998 begann ich diese Geschichte zu schreiben – noch nicht ahnend, dass sich mein
Leben in der kommenden Zeit komplett verändern würde. Damals hatte ich noch
keine Ahnung von Neuer Energie. Zunächst ergriff mich einfach nur dieser innere
Drang zu schreiben – zunächst bis zum Ende von Teil II.

Es folgte eine lange Pause, bis sich die Aufforderung für die Fortsetzung des Buches
2001 ganz plötzlich und unerwartet in mir meldete. Es entstand ein innerer Dialog,
der einfach aus mir heraus wollte – und so ist es bis heute geblieben.

Meine größte Freude ist es nun, meine "Schöpfung" in die Welt hinausziehen zu las-
sen. Ich weiß, dass dieses Buch genau dort landen wird, wo es sich hingezogen fühlt
- ebenso wie es selbst und wirklich mühelos seinen Verleger gefunden hat. Dass
mich schon vor dem Druck sehr viele Anfragen erreicht haben, freut und ehrt mich
besonders. Das Buch ist im Juni 2007 im Froh & Frei Verlag erschienen, in dem
auch die Bücher von Gina und Bodo Deletz (jetzt unter Ella Kensington) verlegt
wurden. Da wir mit Gina persönlich verbunden waren, freut mich diese Fügung
ganz besonders! Ich weiß, dass auch sie sich darüber freut - dort wo sie jetzt ist...

Mehr zur Entstehung dieses Buches und die Leseproben findest Du auf meiner Au-
torenseite (www.jona-mo.de).


